
Inhaltsverzeichnis 

Vorwort 12 
Motive um sich um Wohlstand zu bemühen 18 
Man lebt sorgenfreier 19 
Man streitet weniger 20 
Man lebt angstfrei 21 
Man schläft nachts besser 22 
Man arbeitet sich nicht ab 22 
Man lebt gelassener 24 
Man genießt große innere Ruhe 24 
Man hat mehr Geld bei gleichem Einkommen für sich übrig 24 
Man hat genügend Überblick, Zeit und Ruhe, um gute (Finanz)Angebote 
auch nutzen zu können 25 
Wie ist es momentan um Ihre finanzielle Situation bestellt? 28 

Und, wie sieht Ihre voraussichtliche Entwicklung aus? 30 
Was sind Ihre Aktivposten? 30 
Fragen zur Selbstreflexion 31 

Die 8 Grundgesetze des Wohlstands 35 
1. Wer sich um sein Geld kümmert, hat auch welches! 35 

Sorgen Sie für einen guten Überblick über Ihre Einnahmen und 
Ausgaben 35 
Halten Sie Ihre Cappuccino-Zeit mit Ihrem Finanzplan ein 37 
Stellen Sie sicher, dass Ihr verfügbares Einkommen hoch genug ist..46 
Setzen Sie sich klare, finanzielle kurz-, mittel- und langfristige Ziele ..52 
Nutzen Sie Ihre Vorstellungskraft. Binden Sie Ihr Unterbewusstsein mit 
ein 55 

2. Erwerben Sie finanzielles Grundwissen. Machen Sie sich schlau 71 
Übernehmen Sie Verantwortung für Ihr Geld 71 
Investieren Sie nur in Anlagen, die Sie vollumfänglich verstehen 74 
Begrenzen Sie das Risiko Ihrer Geldanlagen auf ein vernünftiges Maß 

81 
Mit steigenden Gewinnchancen steigt auch Ihr Verlustrisiko. Immer!..84 

3. Halten Sie Ihre fixen Kosten gering 92 
Überprüfen Sie jährlich im GeldSparKurs Ihre Verträge und Anbieter.92 
Senken Sie Ihre Kosten, nicht (unbedingt) Ihren Lebensstandard 94 
Versuchen Sie, mit einem Teil (z.B. der Yz) Ihres Einkommens 
auszukommen 99 
Man muss sich nicht alles kaufen, nur weil man es sich leisten kann 106 

4. Versicherungen sollen ausreichend sein, nicht übertrieben 113 

8 

http://d-nb.info/1014445345

http://d-nb.info/1014445345


Schließen Sie alle ,Muss-Versicherungen' genügend hoch ab 114 
Überlegen Sie gut, welche ,Kann-Versicherungen' Sie wirklich 
brauchen 123 

5. Bringen Sie Ihre Altersversorgung rechtzeitig in trockene Tücher.... 149 
Vermögen entsteht aus dem Sparbetrag, den Zinsen und der 
Spardauer 149 
Spekulieren Sie nicht mit Ihrer Altersversorgung. Nie, denn Gier tötet 
Hirn! 151 

6. Kaufen Sie nichts auf Pump - bezahlen Sie bar 156 
Machen Sie keine Konsumschulden. Niemals! 156 
Kaufen Sie heute nur das, was Sie jetzt wirklich brauchen 163 
Kaufen Sie stets die beste Qualität, die Sie sich leisten können 167 

7. Wenn Sie fachliche Auskünfte brauchen, dann nur von den Besten 171 
Besorgen Sie sich fachliche Hilfe zum frühestmöglichen Zeitpunkt... 171 
Ihre Ratgeber sollten aus eigener Kraft wohlhabend geworden sein 173 
Meiden Sie Verkäufer, suchen Sie sich wirklich unabhängige Fachleute 
als Ratgeber 176 
Nutzen Sie technische Möglichkeiten sinnvoll. PC und Internet gehören 
dazu 185 

8. Nehmen Sie es leicht, gerade bei Geld gehört lächeln einfach dazu 190 
Machen Sie sich bewusst, dass Sie nichts mitnehmen können 190 
Die Tür zum Wohlstand geht nach innen auf. Dagegen drücken bringt 
nichts 191 
Zwang und Druck sind Energieverschwendung und kosten 
Lebensfreude 191 
Glauben Sie an sich. Vertrauen Sie auf Ihre Talente, Stärken und 
Fähigkeiten 193 

Die 8 Grundgesetze des Wohlstands im Überblick: 196 
Konkrete Handlungsempfehlungen 199 

1. Stufe Ihres persönlichen Wohlstands 200 
2. Stufe Ihres persönlichen Wohlstands 201 
3. Stufe Ihres persönlichen Wohlstands 202 
4. Stufe Ihres persönlichen Wohlstands 203 
5. Stufe Ihres persönlichen Wohlstands 204 
6. Stufe Ihres persönlichen Wohlstands 205 

Die Finanzplanidee im Überblick 206 
Weil kleine Geschenke die Freundschaft erhalten 207 
Bisher vom FinanzplanTeam erhältliche Bücher 210 

Low Budget Home and Office 210 
Das Finanzplan Buch 211 
Erfolgreich als Kleinunternehmer und Freiberufler 212 

9 



Finanzgeschichten 213 
Das Finanzplan-Sparbuch: So macht sparen gute Laune 214 
Autosuggestionen für Ihren persönlichen Reichtum 215 

10 


